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Das Lagerfeuer war sehr schön gewesen und der erste Platz für die
Lagerfeuergeschichte gehörte Taro. Zwar hätte ich auch gerne gewonnen aber ich
musste schon zugeben dass seine nicht schlecht war.

Die Monate vergingen und ich war nun ein halbes Jahr auf der Insel ehe ich meine
erste Prüfung ablegte. Bei dieser trat in gegen eine Lehrerin der Schule an und ich
musste sie in einem Kampf besiegen. Als es mir gelang suchte ich Hala auf. Dabei
stellte sich heraus, dass ich erst einmal die kleineren Prüfungen ablegen musste bevor
ich gegen ihn persönlich antreten durfte.
Der Kampf war wie erwartet eine richtige Herausforderung. Als erstes rief er ein
Krabbox hervor worauf ich Pummeluff herauf beschwor. Soweit ich mich erinnerte
hatte mein Gegnerisches Pokémon eine schwäche gegenüber dem Typ Fee. In der
folgenden Runde nahm er Hariyama herbei. Vom Typ Kampf. Nun verlor ich sodass ich
Mimigma in das Duell schickte. Nachdem ich gewonnen hatte trat ich als letztes gegen
Menki an.

Nachdem ich ihn besiegt hatte erhielt ich nicht nur einen Z Ring sondern auch ein
Batallium Z Kristall. Das hieß, ich kann nun alle meine Angriffe vom Typ Kampf
verstärken.
Mit einem Mal blieb ich stehen und mir fiel auf, dass ich gar kein Pokémon vom Typ
Kampf besaß. Das bedeutet, der Kristall wäre erst einmal Nutzlos für mich bis zu dem
Tag wo ich mir ein solches fangen würde. Es enttäuschte mich etwas, dass ich mit
meinem Gewinn erst einmal nichts anfangen können würde. Mit einem Mal blieb ich
erneut stehen und schaute in mein Pokédex nach und lächelte leicht. Bei Pummeluff
würde der Kristall etwas bringen. Das wäre bei der Attacke Weckruf und Durchbruch.
Nur bräuchte ich beim letzteren Angriff eine passende TM dafür.

Mit erhobenen Hauptes betrat ich die Schule um den anderen von meinem Erfolg zu
berichten. Ich fand meine Freunde bei Yasu im Zimmer. Sofort wurde mir bewusst,
dass etwas überhaupt nicht in Ordnung war. Die Stimmung schien trotz des schönen
Tages absolut im Keller zu sein.
„Was ist los?“, rief ich erschrocken und setzte mich zu den anderen auf Yasus Bett.
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„Wie es aussieht gibt es eine neue Verbrecher Organisation in der Gegend, welche
sich True Force nennt“, berichtete Masao. Er sprach leise und mit einem sehr
besorgten Tonfall. Dabei warf er einen Seitenblick auf Yasu. Sie saß in der Mitte
unserer kleinen Gruppe und weinte bitterlich. Es dauerte ein paar Sekunden bis mir
klar wurde was Masao mit seinem Blick vorhin gemeint hatte.
„Was haben die getan?“, keuchte ich erschrocken. Yasu rieb ihre stark geröteten
Augen.
„Man stahl ihre ganzen Pokébälle“, erklärte Taro in einem stark verärgerten Tonfall
für sie.
„Dann müssen wir diese wieder zurück holen“, schlussfolgerte ich entschlossen.
„So einfach ist es nicht. Wir wissen nicht wo ihr Versteck liegt“, meinte Taro
unglücklich und senkte bekümmert seinen Kopf.
„Ach, wir werden es schon schaffen. Besonders da ich mitten auf meiner
Inselwanderung bin. Sobald ich jene Treffe haben sie keinen Grund mehr zum Lachen.
Das kann ich euch versichern“, versprach ich ihnen und blickte grimmig drein.
„Sei vorsichtig. Unterschätze sie auf gar keinen Fall. Sie sind furchtbar stark“, warnte
mich Yasu zittrig.
„Erzählt mal, warum haben die das überhaupt getan?“, wollte ich von ihr wissen. Es
wollte mir nicht so ganz einleuchten wieso jemand einfach die Pokémon einer
anderen Person stahl. Die Bestohlene schniefte und sammelte sich. Sie brauchte
etwas bis es ihr gelang sich zu beruhigen.
„Diese Leute meinten ich sei viel zu jung um eine Pokémon Trainerin zu sein und
wüsste nicht wie man sich um diese kümmert. Laut ihnen sollte man erst 18 Jährigen
ein solches überreichen“, erzählte sie stockend bevor sie weinend zusammenbrach.
„Yasu ist nicht der erste Fall. Es gibt schon zahlreiche Meldungen von Diebstählen.
Hab heute Vormittag einen Anruf von der Polizei erhalten um unsere Schüler zu
warnen“, berichtete Professor Kukui ernst.
„Das einzige was wir wissen ist wer der Kopf dieses Team ist. Es ist ein Politiker
namens Taichi der seit Jahren versucht diese Politik durch zu setzen aber nun...“ Der
Professor hielt inne und seufzte schwer.
„Aber nun ist er der Kopf einer Organisation um seine Forderungen mit Gewalt
einzuholen.“
„Warum hat man nicht eher etwas dagegen getan?“, regte ich mich auf.
„Man hat die Gefahr schlichtweg unterschätzt“, gab er zu.
„Ich werde mit Aiko gegen diese Gruppe kämpfen“ beschloss Masao und sprang wild
entschlossen auf. Dabei bemerkte ich einen wilden Glanz in seinen Augen.
„Warum?“, fragte Yasu. Er klang so als könnte er diese Aussage nicht ganz
nachvollziehen.
„Na weil ich eines Tages Inselkönig werden will und da gehört der Schutz der Insel und
deren Bewohner dazu“, erklärte er sich.

Unerwartet erschien Kapu Riki und überreichte mir ein Mimigmium Z Kristall.
„Weshalb hat es das gemacht?“, verlangte ich zu wissen.
„Es macht demjenigen Geschenke die es mag. Mit diesem Stein sollte es dir gelingen
mit deinem Mimigma eine Z Attacke zu machen“, informierte mich Professor Kukui.
„Okay, aber warum mag es mich? Was habe ich getan damit ich seine Gunst gewonnen
habe?“, wunderte ich mich und erinnerte mich daran wie es mir schon einmal geholfen
hatte. Das war im Wald.
„Braucht man unbedingt einen Grund um anderen zu helfen oder zu mögen? Erzähl

                http://www.animexx.de/fanfiction/388668/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/388668


Eine Reise ins Ungewisse

mal, warum magst du uns?“, fragte mich der Professor. Ich dachte darüber nach.
„Em... Naja... weil ihr sehr liebe Menschen seid und anderen nichts böses antut“,
stotterte ich unbeholfen da mir kein wirklicher Grund einfiel. Es war halt einfach so.
„Dann hast du deine Antwort“, entgegnete er.
„Aber das kann doch nicht alles sein. Immerhin ist es ein sehr wertvolles Geschenk.
Das verschenkt man doch nicht jeden x beliebigen“, beschwerte ich mich aufgebracht.
„Wenn du dich seinem Geschenk nicht als würdig ansiehst kannst du es jederzeit
wieder zurück geben aber ich glaube schon, dass es einem Grund gibt warum du
diesen Stein erhalten hast.“
Ich starrte auf meine Hand wo der gelbliche Z Kristall lag und dachte über alles nach.
Ich würde den Kristall Nutzen um dem Schutzpatron dieser Insel zu helfen diese Insel
mit all ihren Bewohnern zu beschützen. Auch wenn mein Beitrag ganz klein wäre im
Endeffekt würde ich mein bestes versuchen.
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